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Das Abentener von Caſablanca
eich hat ſeinen Fuß auf marokkaniſchen Bodenar rn tot der Akte von Algeciras den Verſuch unter

Jonmen die Tuniſierung des Scherifenreiches durchzuführen
Has iſt mit klaren Worten das Fazit der Ereigniſſe die ſich
ſoeben an der Küſte des atlantiſchen und mittelländiſchen
Meeres vollziehen Es heißt ſeinen Kopf in den Sand ſtecken
wenn man dieſe Realität der Dinge nicht erkennen will
Frankreich das dem Sultan von Marokko im Jahre 1900
Je Haſe Tuat entriſſen hat jenen wichtigen Knotenpunkt
für den Karawanen Verkehr von Timbuktu nach Marokko
Algier und Tripolis das ferner im Laufe dieſes Jahres
die Herrſchaft über die öſtliche Verkehrsſtraße durch
ſeine Feſtſetzung in Udſchda an ſich riß hat nun
mehr durch den Einmarſch in dem bedeutendſten
Hafenplatz an der Weſtküſte dem ſeinerzeit von den
Portugieſen begründeten Caſablanca den Beweis erbracht
daß es nach feſtem Plane ſyſtematiſch an die Einkreiſung
des marokkaniſchen Gebiets geht Es wäre nichts ver
fehlter wenn man ſich in Deutſchland Jlluſionen über das
Weſen der franzöſiſchen Jnvaſion in Marokko hingeben
wollte Das Deutſche Reich iſt durch ſeine vor und während
der Algeciras Konferenz öffentlich vor der ganzen Welt zur

Schau getragene Politik zur Jnnehaltung gewiſſer Richt
linien verbunden Es kann plötzlich eine Frage jedenfalls
nicht als nebenſächlich erachten die es vor wenigen Monaten
noch als einen Haupt und Angelpunkt ſeiner Politik hin
ſtellte Es kann ſich auch von einer anderen Macht keinen
blauen Dunſt vormachen laffen ſich ſo ſtellen als ſei es
davon überzeugt daß alles das was man jetzt ſich in
Marokko begeben ſieht ſeine Haltung ſeine Jntereſſen ſeine
Politik nicht tangiere ſondern ehrlich der Vertragspolitikre wie ſe auf der Algeciras Konferenz vereinbart

worden iſt
Man ſteht vor Rätſeln Eine Reihe von Fragen ſehr

ernſter Art drängt ſich auf Man erwartet geſpannt eine
Aeußerung von maßgebender deutſcher Seite wie ſie ſich
ihre Haltung zu den augenblicklichen Vorkommniſſen denkt
was ſie zu tun beabſichtigt daß das in Algeciras ab
geſchloſſene Werk nicht gefährdet werde Wenn einige
Blätter ſchreiben daß man Frankreich bei ſeinem Verſuche
ſich in Marokko eine ähnliche Machtſtellung zu verſchaffen
wie ſie England in Aegypten befitzt nunmehr freie Bahn
laſſen müſſe ſo verſchweigen derartige Preßäußerungen die
Gründe die eine ſolche veränderte Haltung plauſibel
erſcheinen laſſen könnten Es liegt nicht der mindeſte
Anlaß vor jetzt anders über die marokkaniſche Frage
zu urteilen als vor zwei Jahren Vielmehr iſt
die Rechtsbaſis jetzt eine erheblich einwandfreiere
die Behörden durch welche die ziviliſierten Staaten die
Ordnung und Sicherheit in Marokko in gemeinſamem
Intereſſe gewahrt wiſſen wollten ſind auf dem Papiere vor
geſehen es unterliegt nicht dem mindeſten Zweifel daß
ſowohl bei dem UdſchdaZwiſchenfall wie bei dem Bom
bardement von Caſablanca diejenige Jnſtanz die als
europäiſcher Mandatar gegenüber Marokko einzig und allein

Pruilleron
T Nachdrug verboten

Rolf Wilbrandk
Zu ſeinem 70 Geburtstage 24 Auguſt

Von Egon Noska
Adolf Wilbrandt ſoll man ſein literariſches Charakter

bild in dem Rahmen eines Aufſatzes zeichnen ſo ſcheint es
beinahe unmöglich Man könnte zergliedern Wilbrandt
der Literarhiſtoriker Wilbrandt der Theaterdichter der
Romanſchriftſteller und Erzähler der Ueberſetzer und Be
arbeiter der Lyriker und noch viel mehr und dann bliebe
immer noch übrig Wilbrandt der Theaterleiter Und er
hat auf allen dieſen Gebieten Beſonderes geſchaffen das
ihn heraushebt aus der Menge wie er denn z B als
Theaterleiter an der bemerkenswerteſten Stelle geſtanden
at die es damals vor zwanzig Jahren im deutſchen

Theaterreiche gab Und doch ſo ſehr auch bei ihm das
Vort zutrifft daß er den Beſten ſeiner Zeit genügt hat
und daher wohl für alle Zeiten leben wird war nie etwas
o ialiſches in ſeinem Wollen und Wirken nichts Bahn
a ndes ein kluger fleißiger Arbeiter der aus den

uellen reichen Wiſſens ſchöpfte deſſen Streben zu ernſt
und tief war um als bloßer Faiſeur zur Menge herab
zuſteigen der aber doch zumeiſt zu ſehr noch in den Banden
er Konvention blieb um Höhenflüge zu wagen und aus

zuführen die anderen unerreichbar wären
c Sohn des ausgezeichneten Literaturkenners und
eſthetikors Chriſtian Wilbrandt der als Profeſſor an der
verſität Roſtock in ehrenvoller Weiſe wirkte erblickte er

her genannten mecklenburgiſchen Muſenſtadt am 24 Auguſt
das Licht der Welt ſudierte nach Abſolvierung des

u mnaſiums in Roſtock Berlin und München Philologie
du Geſchichte Ergänzung meines nordiſchen Jchs durch
r deutſchen Süden Dieſer Jünglingsgedanke hatte
t wie Wilbrandt ſelbſt erzählt als Student nach

ſeghüchen geführt trieb ihn auch ſchon zu Anfang der
ger Jahre des vorigen Jahrhunderts vorübergehend

R Wien Dieſer Wunſch ließ ihn denn zunächſt auch in
nchen damals Wurzeln ſchlagen wo ja in jener Zeit ein

reiches literariſches Leben flutete wo die bedeuhndſten

habe

anlaßten

in Frage kam von der franzöſiſchen Regierung offenbar
z entiic nicht mit der ihr zu übertragenden Aufgabe
etraut worden iſt Beide Male wurde das diplomatiſche

Korps von Tanger das mit gewiſſen Kompetenzen aus
geſtattet iſt übergangen Können die Mächte einer der
artigen Politik ruhig zuſehen Haben ſie nicht Verant
wortlichkeiten übernommen die ſie nicht ignorieren dürfen

Die neueſten Meldungen laſſen erkennen daß Frankreich
zu ſeinem inhumanen Vorgehen gegen die offene Hafenſtadt
nicht den geringſten moraliſchen Anlaß hatte Die Meldungen
franzöſiſcher Blätter daß ſich die Eingeborenen der Landung
franzöſiſcher Marineſoldaten widerſetzt daß ſie auf die
franzöſiſchen Truppen gefeuert hätten ſind nachträglich als
unrichtig und irreführend erwieſen Es iſt unausbleiblich
daß Frankreich eine Reihe von Entſchädigungsanſprüchen zu
gehen wird Zweifellos ſind zahlreiche ausländiſche Handels
firmen ſpaniſche engliſche und deutſche Geſchäftshäuſer durch
das Bombardement ſchwer geſchädigt durch die Plünderungen
ſeitens franzöſiſcher Soldaten ſtark in Mitleidenſchaft gezogen
worden Die Forderungen der engliſchen Geſchäftsleute wurden
der engliſchen Regierung bereits unterbreitet Alſo auch auf
dieſem Gebiete führt das franzöſiſche Vorgehen zu Weiterungen
ein Vorgehen das durchaus eigenmächtig genannt werden
muß Wenn Pichon davon ſprach daß Frankreich bei ſeinem
Abenteuer in Caſablanca als Mandatar der ziviliſierten
Staaten gehandelt habe ſo wäre es wohl angebracht dieſer
Auffaſſung ein Ende zu bereiten die mit den Tatſachen
ühevraus wenig übereinſtimmt

Offiziös wurde gemeldet daß die deutſche Regierung der
marokkaniſchen Frage mit Ernſt ihre Aufmerkſamkeit widme
Jedenfalls iſt bei den Unterredungen in Wilhelmshöhe
Jſchl und Marienbad über die gegenwärtige Phaſe des
Marokkoproblems verhandelt worden und offenbar bildet
ſie den Hauptgegenſtand der Erörterungen die während
des Beſuchs des franzöſiſchen Botſchafters Cambon zwiſchen
dieſem und dem Reichskanzler in Norderney gepflogen
werden Das deutſche Volk hat einen Anſpruch darauf zu
erfahren wie ſich die deutſche Diplomatie zu jenen ſchwer
wiegenden Ereigniſſen ſtellt die bisher nur einen ſonder
baren Eindruck hierzulande hervorrufen konnten Hoffentlich
wird ihm nach der Konferenz von Norderney endlich Ge
legenheit geboten einen klaren Weg und ein karen Zie zu
erkennen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der König von Rumänien iſt am Mittwoch auf ſeinem
Schloſſe Umkirch im Breisgau eingetroffen
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Die Peters Freunde
laſſen nicht locker um den Gewährsmann Bebels für die in dem
fingierten Tucker Briefe enthaltenen Anſchuldigungen öffentlich
feſtzuſtellen Bebel hat bekanntlich erklärt daß er ſeine Jnfor
mationen von einem Manne in amtlicher Stellung empfangen
habe der hierüber mit ihm im Reichstage perſönlich geſprochen

Ohrenzeuge dieſes Geſprächs iſt nur der freiſinnige

Sagte Mittwoch den 21 Auguſt

Abgeordnete Reinhart Schmidt geweſen der die Darſtellung
Bebels in der Sitzung des Reichstags vom 20 März 1901 aus
drücklich beſtätigt und hinzugefügt hatte daß der Gewährsmann
Bebels als durchaus zuverläſſig und ſonſt ſehr vorſichtig be
kannt iſt Herr Dr Arendt fordert nun den Abg Schmidt in
der Preſſe auf den Namen dieſes Mannes zu nennen um endlich
Klarhett zu ſchaffen

Daß dieſe myſteriöſe Affäre aufgehellt werde iſt ſicherlich der
Wunſch aller politiſchen Parteien das berechtigt aber den
Dr Arendt nicht einem Kollegen einen Vertrauensbruch an
zuſinnen Den Abg Schmidt bindet dieſelbe Diskretionspflicht
wie den Abg Bebel Warum im übrigen auf einmal dieſe Ueber
ſtürzung nachdem Herr Dr Peters viele Jahre hat vergehen
laſſen ehe er ſich Genugtuung verſchaffte Jn wenigen Wochen
iſt ja der Prozeß gegen die Köln Zeitung zu er
warten der ganz ſicher auch über dieſen Punkt Klarheit ichaffen
wird zumal ja alsdann das geſamte Aktenmaterkal
dem Gericht zur Verfügung geſtellt werden wird
Dieſe kurze Spanne Zeit werden ſich doch wohl die Freunde des
Herrn Peters noch gedulden können

Hermann Schells angebliche Unterwerfung
Profeſſor Nippold veröffentlicht in der Münch Allg Ztg

einen Brief den er im Februar 1900 alſo nach der Unterwerfungs
erklärung von Schell erhielt und der in mehr als einer Beziehung
intereſſant iſt Aus ihm geht mit voller Deutlichkeit hervor
was eigentlich keines Beweiſes mehr bedurfte daß die Unter
werfung nicht die mindeſte Verwandtfchaft mit einem Widerruf
hatte erfriſchend wirkt in dem Schreiben auch die Offenheit
mit der Schell dem Theologen einer anderen Konfeſſion die Miß
ſtände in der Kirche klagt Der Brief lautet im Auszug

Jhre letzte Wendung hat mir gezeigt daß Sie auch bezüglich
meiner ſogenannten Unterwerfung eine ganz unrichtige Vor
ſtellung haben Dieſelbe war von mir am 15 Februar 1899
verweigert worden ſchriftlich erſt nachdem mir Biſchof
und Fakultät unwiderſprechlich dargetan hatiten daß dieſe
Unterwerfung nicht mehr ſei als die Anerkennung der
formalen Rechtsgültigkeit und Unappellierbarkeit einer höchſten

nſtanz und gar keine Preisgabe einer wiſſenſchaſtlichen
eberzeugung oder Anſicht in ſich berge erfüllte ich die

Forderung zumal die Weigerung zur Trennung von derKirche geführt und der Reaktion zum Triumph verholfer
hätte Um keine Zweideutigkeit zu verſchulden gab ich in den
Hochſchulnachrichten eine öffentliche Erklärung ab 31 März 1899
obgleich ich wußte daß dies auf der Seite der Ultrakirchlichen
zum Anlaß einer neuen Hetze gemacht würde Dies geſchah in
ausgiebigſtem Maße die ganze ger wenigen Ausnahmen
wie Bayriſcher Kurier klerikale Preſſe die Neue Bayriſche
Zeitung in München voran die Germania uſw hetzten fort
und fort zumal die Freiſinger Biſchofskonferenz und der Fana
tismus des Nuntius Lorenzelll das Programm einer gründ
lichen Entproteſtantiſierung des deutſchen Katholizismus aus
gegeben hatte Doch Rom hatte genug ohne mein Erſuchen
man hatte mich dazu veranlaſſen wollen aber vergeblich wurden

mir die Gründe der Beanſtandung ſeitens der Jndexkongregation
im Mai 1899 mitgeteillt Auch jetzt wurde nichts von mir
gefordert als Geheimhaltung zumal die Mitteilung gegen alle
Regel ſei auf ausdrücklichen Befehl des Papſtes Seitdem iſt
ebenſowenig von mir gefordert worden und ich habe
keine meiner Anſichten preisgegeben Was die Werke anlangt
ſo habe ich keines zurückgezogen alle ſind zu beziehen
Die Anſichten über Kirchentum einerſeits über Eschatologie
anderſeits u a kann ich denen die nicht reif dafür ſind

poetiſchen Talente des damaligen Deutſchland beiſammen
waren Mit der Monpographie Heinrich von Kleiſt führte
ſich hier Wilbrandt in das Reich der Geiſter ein ein voll
gültiges literariſches Debut eine wertvolle Studie die wie
ſein Nachfolger auf dem Gebiete der Kleiſt Biographie
Otto Brahm ſelbſt anerkennt in ihrer Weiſe nicht über
troffen nur erweitert ergänzt und bereichert werden kaun
Damals aber wandte er ſich auch gleichzeitig dem Roman
und der Novelle zu der goethiſierende Roman Geiſter und
Menſchen hebt ſich aus den Erzählungswerken dieſer
Frühperivde bereits in bemerkenswerter Weiſe heraus

Dann aber wandte er ſich eine Zeitlang faſt ausſchließlich
der Bühne zu und damit war er bald wieder an Wien
gefeſſelt im Jahre 1871 zog er dorthin um einer Premiere
ſeines Luſtſpiels Die Vermählten im Burgtheater bei
zuwohnen wo vorher ſchon kleine Luſtſpiele von ihm
Unerreichbar und Jugendliebe gegeben worden waren

Aber nicht nur an Wien ward er dadurch gefeſſelt auch an
das Bühnenleben deſſen Zauber ihn nur zu hald vollſtändig
in ſeinen Bann zog Zunächſt führte Laube das bereits in
München entſtandene Drama Der Graf von Hammerſtein
auf Das mittelalterliches Leben widerſpiegelnde Stück hatte
wie Laube ſelbſt erzählt einen guten Erfolg weil man
Wilbrandt als Verfaſſer leichterer Luſtſpiele aus dem Burg
theater her kannte und nun die ſchweren Akzente im

Hammerſtein überraſchten und nähere Nachfrage ver
Wie ſich ein neues Dichtertalent allmählich

entpuppt ſo meint Laube das beſchäftigt auch die Frauen
d ſorgen am eifrigſten dafür daß eine Perſon populär
werde

So wurde der junge nach Wien verſchlagene Mecklenburger
ein guter Propagandiſt für Laubes neue Bühne und ſehr
bald führte er noch andere Stücke von Wildbrandt auf das
Luſtſpiel Die Wahrheit lügt das einen etwas poſſenhaften
Charakter hat und das Trauerſpiel Giordano Bruno das
der großen Menge zu hoch war es verſucht den heroiſchen
Kampf der Aufklärung gegen die Jnquiſikion zu ſchildern

Glücklicher indeſſen war Wilbrandt mit den Werken welche
am Burgtheater gegeben wurden Einen ungemein glück
lichen Griff hatte er mit ſeiner bereits in München ent
ſtandenen Komödie Die Maler getan Das Wort Milieu
Stück kannte man damals zwar nöch nicht aber der Begriff
war natürlich vorhanden Guſtav tag hatte aus

Journaliſten Milieu ein ungemein wirkſames Luſtſpiel ge
ſchöpft und für den in der Stadt der Maler wohnenden
Wilbrandt mußte es daher reizvoll und naheliegend ſein
ein Gegenſtück zu den Journaliſten aus der Künſtlerwelt

zu ſchaffen Das Stück hatte großen Erfolg wenn auchkinen ſolchen wie das Freytagſche Vorbild
Dann aber verſenkte ſich Wilbrandt in Wien in die alt

römiſche Welt Man erkennt leicht daß Wilbrandt mehr
von der Erwägung der nüchternen Vernunft und klugen
Berechnung getragen wurde bei ſeinem poetiſchen Schaffen
als vom Sturm und Drang exploſiver Schaffensluſt Die
archäologiſche Dichtung war damals Modeſache zumeiſt
eigte ſich die Mode auf dem Gebiete des Romans Ebers
ighptiſche Romane hatten Aufſehen erregt Wilbrandt aber

war damals vor allem Dramatiker als er ſich ſpäter wieder
mehr dem Roman zuwandte hatte die archäologiſche Dichtung
nahezu abgewirtſchaftet So mochte es gekommen ſein daß
wir von Wilhrandt altrömiſche Tragödien beſitzen aber keine
Tragödien die dieſe Zeit widerſpiegeln Er begann 1873
mit der Tragödie Gracchus der Volkstribun wofür er
zwei Jahre ſpäter in Wien den Grillparzerpreis erhielt und
worin er den reizbaren leidenſchaftlichen Demagogen des
alten Rom in kraftvoller Geſtaltung vorführt

Einen noch größeren Erfolg hatte Wilbrandt mit ſeiner
aus der Stoffwelt der Cäſarengeſchichte geſchöpften Tragödie
Arria und Meſſalina welches Werk beſonders dank der

meiſterhaften Darſtellung der Meſſaling durch Charlotte
Wolter bedeutendes Aufſehen erregte Geringer dagegen war
der Erfolg ſeiner Tragödie Nero die dem gleichen Ein
dringen in die dämoniſche Welt aufgeregter Leidenſchaften
der ſpätrömiſchen Zeit ihre Entſtehung verdankt Er zeigt
ſich in allen dieſen Dramen als ein geſchickter Theatraliker
der über der poetiſchen Konzeption niemals die Bühnen
wirkſamkeit unbeachtet läßt und er hat in manchem ſeiner
ſpäteren Werke ſo in dem Schauſpiel Die Tochter des

errn Fabricius das wohl von allen ſeinen Werken den
därkſten äußeren Erfolg hatte gezeigt daß er gewillt iſt
eher dichteriſche Ambitionen preiszugeben als den Wunſch
au acht t laſſen bühnenwirkſam zu ſein

icht wohl
ſondern mehr für ſein ganzes bisheriges dramatiſches Schaffen
erhielt Wilbrandt im Jahre 1878 den Schillerpreis der

vordem dreimal nicht worden war und nun auf drei

e

für ein einzelnes dieſer genannten Werke

e
e e



38 aufnötigen Mich leitete die Nückficht welche mir in der
kritiſchen Woche mit einer mich überraſchenden Energie und
Uebereinſtimmung von ſeiten der Schüler Freunde Geſinnungs
ger dringend nahegelegt wurde ſolle ja das Opfer
perſönlicher Unterwerfung in rein formeller Weife wie
einer höchſten Regierungsverſügung oder Gerichtéentſcheldung
gegenüber bringen damit die Sache die ung ntrht
desavo werde Verweigere ich den Loyamäktsakt 5 fei
die Regktion welche ohnedies meinen Abfall wünſthe im

Sel t rer 3 re t eihrer rté Uoterwerfung bedeute keineRennmn nidt mehr r dige in der V
Die Unfe hat ohnedies nichts damk zu Galllei
brauchte es hierfür nicht einmal Ueberharpt en wir ja
daß die Vatikanentſcheidung die Geſchichte Takſachen nicht
ändern kann Das iatſächliche Maß der Unfehlbarkelt iſt aus
der talſächlichen Geſchichte zu entnehmen Mit der Heiligen
Schrift ſſt es ja auch ſo dir Heiligkeit und Jrrtumsloſigkeit
der h Bücher iſt tm Geiſte nicht im Rechtsleben gelegen
und überwindet ſo vieles tatſächlich ſehr Unheilige und
Jrrtümliche Es iſt eben die Wahrheit kein Gegenſtand
ſondern die Gleichung zwiſchen dem Erkennenden und ſeiner
ganzen Geiſtesſtufe und Geiſtesentwicklung einerſeits und dem
Jdeäl Sie werden mich gern bereit finden Jhtre Anſichten
und Anregnungen zu vernehmen da wie Sie ſehen Jhre Be
fürchtungen unbegründet ſind Mein kleines Gedächtniswort
für Descartes im Türmerheft des Februar zeigt dies wohl
auch Jm letzten Sommer hatte ich eben Vorficht nötig und
jetzt auch noch Aber wir ſtreben unentwegt aus dem
Dunkeln ins Helle

Weinkontrollenre im Hauptamt
Der Kultusminiſter hat die Regierungspräſidenten um Gut

achten und Vorſchläge zur Auſtellung von Weinkontrolleuren im
Hauplante erſucht Damlt iſt dieſe vielbeſprochene und viel
umſtrittene Frage ihrer Löſung näher gerückt

Die Fohrkarten nach dem Anslande
Die Regelung der Tarife für einfache Fahrkarten nach dem

Juslande wird wie die Voſſ Ztg erfährt mit Ausnohme der
uf ruſſiſche Stationen lautenden bis zum 1 September all
jemein durchgeführt ſein Die Verhandlungen laſſen indes
rkennen daß auch bezüglich der letzteren bald eine Regelung er
Dlgen wird

Sozinl demokratiſche Abſtimmnungstaktit
Der ſozialdemokratiſche Verein des Wablkreiſes Erlangen

Fürth beſchloß trotz des Widerſpruchs der Führerſchaft beim
Eſſener Parteitage einen Antrag einzubringen die ſozialdemo
kratiſche Reichstagsfraktion möge künftig ſozialpolitiſche
Geſetze nicht mehr deshalb ablehnen weil ſie nicht weitgehend
genug ſeien

Parlamentariſches
Die Welfen haben beſchloſſen bei der bevorſtehenden Land

tagserſatzwahl im Kreiſe Göttin gen für den Kandidaten der
wirtſchaftlichen Vereinigung und des Bundes der Landwirte
einzutreten

Volksſchule
Mit dem neuen Lehrerbeſoldungsgefetz beſchäftigt

ſich wie der Berliner Korreſpondent der Frankf Zta mitteilt
der neue Kultusminiſter Herr Holle ſeit feinem Amtsantritt
Die Vorlage komme jedenfalls bald an den Landtag

Verkehrsweſen
Nach einem offiziellen Berichte des Regierungspräſidenten

von Meiſter an die Miniſterien ſollen künftig die Auto
mobilrennen im Tannus nicht mehr ſtattfinden

Polenfrage
Das Rittergut Lorki nebſt Waſſermühle hat der Gaz

Tor zufolge Rittergutsbeſitzer Dölert an den Polen Anton

22 Auguſt von dort nach Hongkong in See Flußkbt Vor
wärts iſt am 19 Auguſt in Hankau eingetroffen Luchs ſt
am 20 Anguſt von Schanghai nach Tſchinkiang am Yangtſe
abgegangen Loreley iſt am 20 Auguſt von Galatz nach Jalta
abgegangen

Verſammlangen und Kongreſſe
Zum Kongreß der Notare Deutſchlands und Oeſter

reichs der am 7 September d J in Wien ſtattfinden ſoll
wird die Stadt Wien den Teilnehmern und ihren Damen ein
Bankett im Rathauſe geben Es iſt infolgedeſſen folgende Ver
änderung des Programms eingeireien Der von den Wiener
Notaren gegebene Empfangsabend am 6 September findet nicht
im Hotel Savoy ſondern im Kurſalon I Stadtpark das von der
Stadt Wien gegebene Feſt am 7 September 7 Uhr abends im
Rathanuſe ſtatt

7 Jnternationgler Sozigliſtenkongreſz

V Stuttgart 20 Aug
Maifeier

ſoll entgegen der urſprünglichen Abſicht nicht vor den inter
natkonglen Kongreß gebracht werden Ueber ſie beriet geſtern
lediglich die deutſche Delegakion des Kongreſſes Man einigte
ſich mit beträchtlicher Mehrheſt auf eine Reſolution in der
einpfohlen wird die Feier am 1 Mat in der Form zu begehen
wie es in der Reſolution des Manuheimer Parteitages nieder
gelegt iſt Wo aber die Arbeitsruhe Maß regelungen zur
Folge hat muß den geſchädigten Arbeitern eine Unterſtützung ge
währt werden auf die die politiſch und gewerkſchaftlich organi
ſierten Arbeiter Anſpruch erheben können Hierfür wird als
Grundlage vorgeſchlagen Die Unterſtützung iſt von Partei und
Gewerkſchaften zu tragen Die Art wie Partei und Gewerk
ſchaſten die dafür erforderlichen Mittel aufbringen bleibt der
Verſtändigung der Jnſtanzen Partei und Gewerkſchaften vor
behalten Dabei iſt feſtzulegen von welchem Zeitpunkt und für
welche Dauer die Unterſtützung zu gewähren iſt

Dienstag vormittag fand die
erſte Plenarfitzung

des Kongreſſes ſtatt Da die Kommiſſionen aber mit ihrer Arbeit
noch nicht fertig waren ſo begnügte man ſich damit Begrüßungs
ſchreiben zu verleſen die Mittetlung entgegenzunehmen daß 886
darunter allein ans Deutſchland 300 Delegierte anweſend ſeien

und bezahlt hätten und beſtätigte ſchließlich debattelos die
Beſchlüſſe die das Jnternationale Komitee ſeit 1901 gefaßt hat
Dieſe Beſchlüſſe treten u a ein gegen die Verfolgung der
Ruſſen in Preußen und zugunſten der Unabhängigkeit der
Balkanvölker gegen die Metzeleien eine von ihnen betrifft die

a vtung des Krieges durch gemeinſames ſozialiſtiſches Vor
gehen

Eine längere Debatte entſtand darauf über die Frage der
Zulaſſung der Labour Party der neugegründetenengliſchen Arbeiterpartei deren Zulaſſung von der ſozialiſtiſchen
Jndependent Labour Party beantragt wird während die Sozial
demokratie Federation dagegen iſt Man einigte ſich ſchließlich
dahin über die Frage heute noch nicht zu entſcheiden ſondern
ſie nochmals an das Jnkernationale Bureau zurückzuverweiſen
Beſonders ſchwere Angriffe hatte Jrving von der ſozialdemo
kratiſchen Federation gegen die Arpeiterpartei erhoben der er
Mandatsſtreberei und Verlengnung ſozialiſtiſcher Grundſätze vor
warf Nach Erledigung einiger weiterer geſchäſtlicher Angelegen
heiten wurde die Plenarſitzung geſchloſſen

Jn der Sektion die ſich beute nächmittag weiter mit der
Frage des

Militarismus nnd der internationalen Kouflikte
beſchäftigte kam es zu recht intereſſrnten Debatten Der durch
ſeine antimilitariſtiſche Propaganda in Frankreich bekannt ge
wordene Sozialiſt Hervé unterbreitete der Sektion eine
Reſolution die es für die Proletarier als gleichgültig bezeichnet
unker welcher notionalen und Regierungsmarke die Kapitaliſten
ſie ausbeuten Die Sektion wird aufgeſordert den bourgeoiſen

Die Frage der

Wienbicki für den Preis von 150,000 M verkauft Lorki iſt
das äiteſte Rittergut des Kreiſes Löban in Weſtpreußen und
befand ſich ſeit undenklichen Zeken in deutſchem Beſitz

Heer und Flotte
Generalmator z D Jnlius v Lyncker iſt im Alter von

81 Jahren vor einigen Tagen in Wiesbaden geſtorben
Bei den beiden ſäch ſiſchen Armeekorps werden ent

gegen einer Berliner Meldung keine bunten Achſeltlappen ein
geführt werden

Kaiſerliche Marine Der heimkehrende Transport der von
Buſſard und Secadler abdgeköften Beſatzungen iſt am

19 Anguſt in Aben eingetroffen nnd hat an demſelden Tage die
Reiſe her Snez nach Port Soeid fortgeſetzt Flußkot Tſing
täu iſt am 19 Auguſt in Canton eingetroffen und geht am

c e

damals in Wien lebende Dichter zugleich fiol Anzengruber
Niſſen und Wilbrandt

Jm Jahre 1881 wurde Wilbrandt der nun als einer
der erfotgretchſien ernſt zu nehmenden Bühnendichter wenn
nicht ſogar als der angeſehen werden konnte
als Dingekſtedts Nachfolger zum artiſtiſchen Direktor des
Hofdurgtheaters ernannt von
Juni 1887 freiwillig zurücktrat

Wilbrandt hat mehr erhaltend als reformierend oder
rneuernd und erfriſchend an dieſer vornehmen Bühnenſtätte
gewirkt Er war ein viel zu begeiſterter Verehrer alles
deſſen was bisher dieſe Bühne beſaß und geboten hatte als
daß er ein Umſtürzler dieſes ſtolzen Baues hätte ſein können
Rie hat wohl der Leiter einer Bühne in ſo begeiſterter Weiſe
aſt alle ſeine Darſteller angeſungen wie es Wilbrandt tat
der eine Galerie poetiſcher Verherrlichungen der Bühnen
zrößen des Burgtheaters geſchaffen hat Seine bemerkens
werteſte Tat als Bühnenleiter war ſeine Fauſt Aufführung
Es wurde nicht nur das Vorſpiel auf dem Theater ſondern
auch die vorangehende Zueignung aufgeführt am 3
und 4 Januar 1883 war die Erſtaufführung die einen
zlänzenden Erfolg hatte wenn eben auch wohl die von
Wilbrandt daran geknüpften Hoffnungen für die Fortdauer
desſelben auf der deutſchen Bühne nicht erfüllt wurden
Hies war mehr der Fall bei der von Wilbrandt zur Auf
ührung gebrachten Bearbeitung von Calderons Richter
wn Zalamea und des Oedipus

Jm Jahre 1887 verließ Wilbrandt wie geſagt dieſe
Stätte aufreibender Wirkſamkeit die Nerven waren dieſes
Treibens müde und der Dichter auch der e
Student verlangten übermächtig nach Freiheit Heimwe
nach der Bühnenherrlichkeit hab ich nie empfunden meine
Anhänglichkeit an das Burgtheater kann aber wohl nur mit
mir vergehen ſo ſagt er ſelbſt

Für die Bühne hat er freilich auch ſpäter noch geſchrieben
und es iſt ihm noch in ſeinem 1889 erſchienenen Trauer
g Der Meiſter von Palmyra das ihm ebenfalls denillpärzerpreis eintrug ein großer vielleicht ſein größter
Wurf gelungen Es iſt eine philoſophiſch dramatiſche
Dichtung die in und bei Palmyra zurzeit des römiſchen
Kaiſerreichs ſpielt eine Dichtung die ſich nach den Worten
eines Kritikers bis zum Aufgeben der eigenen Seele an
fremde Geiſter anzulehnen ſcheint Sie berührt ſich mit
der Sage vom Ewigen Juden ſtreift an Goethes Fauſt
an erinnert in der berſtücke

welcher Stellung er im

der dramatiſchen Form an die Zau

Patriokismus zu verwerfen und die Genoſſen aller Länder
werden ermahnt jede Kriegserklärung von welcher
Seite ſie auch kommen mag mit dem Mkeilitärſtreik und dem
Aufſtand zu beantworten Außerdem liegt eine Reſolution der
deutſchen ſozialdemokratiſchen Partei vor die von Auguſt
Bebel vertreten wird die die Arbeiter aller Länder
bei Ausbruch eines Krieges verpflichtet alles aufzu
bieten um durch Anwendung der ihnen am wirkſamſten
erſcheinenden Mittel den Ausbruch eines Krieges zu verhindern
Weiter liegt eine Reſolution Janrès Vatllant vor der die
Verhütung und Verhinderung eines Krieges mit allen Mitteln
von der parlamentariſchen Jntervention der öffentlichen Agitation
dis zum Maſſenſtreik und zum Ausſtand als eine Pflicht der Ar
beiterktaſſe erklärt Die letztere Reſolution wurde von Jaurès
in längerer Rede begründet Er meinte Hervé habe nicht dloß
Bebel angesrüffen ſondern auch die franzöſiſchen Genofſen wenn

en

Raimunds und klingt auch wiederum an die Werke Calderons
an und zeigt deſſen Kühnheit abſtrakte Jdeen in eine
konkrete Bühnengeſtaltung zu faſſen Das Werk eines
Dichters bei dem man aber in jeder Szene ſieht daß der
Burgtheaterdirektor dabei Pathe geſtanden freilich nicht der
nach dem Beifall der Menge haſchende Theatraliker denn
hier ſcheint es dem Dichter doch vor allem daran gelegen
geweſen zu ſein alles was ſein Herz bewegte in dieſer
großen Bühnendichtung zur Anſchauung zu bringen Seelen
wanderung und Unſterblichkeit und viele andere Fragen
mehr wie auch die Bühnenwirkung darunter leiden mag
Indeſſen hat ſich der alternde Dichter doch mehr dem

Roman zugewandt nebenbei auch der Novelle welchen
Produktionsformen er vordem nur ganz vereinzelt ſich ge
widmet hatte War es auch Eingeweihten bekannt daß
Wilbrandt in einigen dieſer Romane in gewiſſem Sinne
Schlüſſelromane ſchuf indem er in einer den Roman

durchſichtigen Verhüllung bekannte Geſtalten ſeiner Zeit
darſtellte und ſchilderte ſo lag ihm doch dabei offenbar jede
ſenſationslüſterne Abſicht fern ſondern vielmehr war es
ſichtlich ſein Wunſch intereſſante Perſönlichkeiten denen er
nahe geſtanden im Bilde des Romans feſtzuhalten

Von ſeinen anderen erzählenden Werken nennen wir noch
den Roman Franz in welchem er ſich mit dem Spiritismus
beſchäftigt Meiſter Amor Fridolins heimliche Ehe

Adams Söhne Die glückliche Frau Vater Robinſon
Feuerblume Der Sänger in welchem er das Bühnen

leben mit kundiger Hand zeichnet und noch wohl manchen
anderen Roman ſchrieb er und dazu eine große Anzahl
Novellen in deren einigen er auch auf dem Boden ſeiner
mecklenburgiſchen Heimat ſteht nach der er vor mehr als
einem Jahrzehnt zurückkehrte

Aber mit allen dieſen Werken iſt Wilbrandts reiches Schaffen
nicht erſchöpfend aufgewieſen Als Ueberſetzer des Sopho
kles und Euripides und genialer Bearbeiter des Ariſtophanes
als Biograph Friedrich Hölderlins dem er auch ſchon als
dem Dichter des Pantheismus eine Jugendſtudie gewidmet
hat und Fritz Reuters ſeines mecklenburgiſchen Heimats

enoſſen hat er ſich liebevoll in fremden Geiſt vertieft welcheJabe Wilbrandts ſich vielleicht am liebenswürdigſten zeigte

als er vor ein paar Jahren den Roman eines deutſchameri
kaniſchen Arbeiters Hugo Bartſch Die Geſchwiſter bei dem
deutſchen Leſepublikum einführte indem er dem ſeltſam inte

er von jedem Hervsſchen Angriff einen Schmiß bekommen b
ſo würde er ausſehen wie ein deutſcher Korpsſtudent Die
ſchläge Hervés ſeien unannehmbar und utopiſtiſch

Hervö lengne die Exiſtenz der Nationen
Dabei ſeien die Nationen Schatzbäuſer die von menſchtGenies errichtet wären und nicht zerſtört wer den
däürften wiſchen Bebel und Hervé beſtänden en
hin einige Berührungspunkte Sowohl Bebel wie
überſchätzten in gleicher Weiſe die n Hervss e
terteit Seine und Vatllants Reſolution ſeien ein edukt der großen Krſſen die Frankreich in den letzten Jededurchgemacht habe Jch erinnere an die Namen Faſchodag e

Marokko Solche Kriſen dürften ſich nicht wiederholen d

Volimer Hervs habe vdie deutſchen Genoffen antmütige Spießbürger
genannt Darin habe er recht denn nur gutmütige Leute könne
eine ſolche Rede wie die ſeine anhören Hervés Aeußerungen
über die Furcht der deutſchen Genoſſen vor dem Gefängnis ſelen
ſo geſchmacklos daß der ganze Hervé nicht ernſt zu nehmen el
Die franzöſiſchen Genoſſen ſollten ſo weit wie möglich von ihn
abrücken Leider komme die Reſolution Jaurès Vaillant wenn
auch nicht in der brutalen Sprache Hervés gehalten zu demſelben
Schluß wie diefer Für die deutſchen könne

Erklärung abgeben daß in keiner Partei der
Welt nationaler Chauvinismus eine geringere Rolle ſpiele
als bei den Deutſchen und daß die Geißel des Miſita
rismus nirgends ſchärfer bekämpft werde als in Deutſch
land Aber der Begriff Jnternationalität ſei nicht gleich
bedeutend mit Antinationalität Die Liebe zur Menſchheit
werde ihn niemals verhindern ein guter Deutſcher zu bleiben
Es ſei utopiſtiſch davon zu ſprechen die Nationen aufhören zu
laſſen Die Sozialdemokratie verurteile die Karikatur des
Patriotismus wie er von den herrſchenden Klaſſen getrieben
werde Deshalb ſollte die Sozialdemokratie auch kein Zerrdbild
des Jnternattonalismus aufkommen laſſen Vaillant habe auf
dem franzöſiſchen Parteitag in Nancy geſagt die franzöſiſche
Partei wolle der deutſchen nicht in den Rücken fallen Dann
ſollte er den Schlußſatz feiner Reſolution zurückziehen denn er
wirke zerſtörend auf die deutſche Parteitätigkett Jaurès ſage
die Deutſchen überſchätzten die Gefahr einer Aktion wie er ſie
vorſchlage Das müßten die Deutſchen doch beſſer wiſſen Aber
die Gefährlichkeit ſei nicht ausſchlaggebend Der Militarismus
ſei eine Folgeerſcheinung des Kapitalismus und der Kampf müſſe
ſich daher gegen den Kapitalismus wenden Es ſei falſch wenn
man ein Gebiet herausgreifen und dieſes beſonders bekämpfen
wollte Er empfehle die Reſolution Bebel zur Annahme

Die Sitzung dauerte bis in die ſpäten Abendſtunden

3 Deutſcher Jnnnngs und Handwerkertag
II Hg Eiſenach 20 Aug

Auf dem Allgemeinen Deutſchen Jnnungs und Handwerkertag
wurde am Mittwoch ein Antrag auf anderweitige Rege
lung des 8 1009 der Gewerbeordnung angenommen da er
die Entwicklung der Zwangsinnungen hindere Jener Paragraph
macht es nämlich den Zwangsinnungen im Gegenſatz zu den
freien Jnnungen unmöglich Minimalpreiſe feſtzuſetzen Ein
ſtimmig wurde dann auch eine Reſolutton die auf eine Abände
rung der Bäckereiverordnung hinzielt angenommen
Mehrere andere Anträge beziehen ſich auf die Arbeiter
verſicherung gegen deren Zuſammenlegung der Jnnungstag
ſich ausſpricht während er eine Vereinfachung befürwortet Auch
eine Arbeitsloſenverſicherung wird verworfen und er
klärt daß der Handwerkerſtand weitere Belaſtungen aus der
Arbeiterverſichernng nicht tragen könnte Mit beſonderem Eifer
wandte ſich der konſervative Abg Feliſch unter großem Beifall
der Verſammlung gegen die Weiterführung der ſozialen Geſetz
gebung

Nach einem Referat des Abg Hammer wurde im weiteren
Verlauf der Verhandlungen eine Reſolution über die Beſeitigung
der noch beſtehenden Mängel im ſtaatlichen Submiſſions
weſen angenommen Ein weiterer Punkt betraf die Sicherung
der Bauhandwerkerforderungen Der Geſetzentwurf

ſoll auch auf Erſatzbauten ausgedehnt werden

Auskand
Bismarck und Gambetta

Francis Lanur der Verfaſſer des jüngſt in Paris erſchienenen
Buches Le coeur de Gambetta veröffentlicht in der Times
eine umfangreiche Abhandlung worin unter der Ueberſchrift

Gambetta und Bismarck dargeſtellt wird wie die 1877 zwiſchen
dem franzöſiſchen Staatsmann und dem Altreichskanzler ange
bahnte perſönliche Zuſammenkunft nicht wie bisher angenommen
wurde ſchließlich geſcheitert ſondern im folgenden Jahre tat
ſächlich zuſtande gekommen ſei und zwar in Friedrichsruh Nach

t

Vor

er die

der von ziemlich unverhohlenem Bismarckhaß durchtränkten

Auch der Lyriker Wilbrandt will noch genannt ſein
Seiner erſten 1874 in Wien erſchienenen längſt vergriffenen
Sammlung Gedichte ließ er im reiferen Alter Neue Ge
dichte und Lieder und Bilder folgen die ihn als Form
künftler kennzeichnen der aber weit davon entfernt iſt nach
ſchönem Formausdruck zu haſchen ſondern für den die gebundene Form mehr zum vornehmen Gewande feſtlicher Ge

danken dienen ſoll Ein gewiſſer re zum Heroiſchen das
den Dramatiker Wilbrandt auszeichnet zeigt ſich auch hier
ebenſo wie in einem älteren Büchlein Geſpräche und Mono
loge und in einer ſchwungvollen Dichtung die er dem
Schöpfer heldenhafter Muſik Beethoven widmete Der pa
thetiſche Ausdruck ſcheint dem Poeten Wilbrandt wohl beſſer
zu Gebote zu ſtehen als der leichte gefällige rein lyriſche

So zeigt ſich das geſamte Lebenswerk Wilbrandts als ein
ſelten reiches das ſchon durch ſeine Größe zur Achtung und
Bewunderung zwingt denn nichts von allen dieſen Schöpf
ungen das kann wohl geſagt werden ſo vorübergehend und
flüchtig wohl auch der Eindruck mancher dieſer Hervor
bringungen war iſt entſtanden aus müßigem Selbſtzweck
bei allem was uns Wilbrandt geſchenkt hat man den Ein
druck daß es innerem Drange ſein Daſein verdankt Das
iſt auch ja vielleicht zumeiſt der Fall mit ſeinen Erinne
rungen die der alternde Dichter vor ein paar Jahren ver
öffentlichte Leider erſtrecken ſie ſich nur auf ſeine Wiener
Lebenszeit wohl die farbenreichſte Periode ſeines Lebens
nur ſeines Beſuches in Friedrichsruh beim Fürſten Bismarck
ſeiner Freundſchaft mit dem jetzigen Reichskanzlerpaare und
ſeiner Begegnungen mit Lenbach geſchieht noch Erwähnung
und wenn wir einen Wunſch zum Jubeltage Wilbrandts
ausſprechen wollen ſo iſt es der daß es dem Dichter ver
gönnt ſein möge auch über die andere Zeit ſeines Lebensrückſchauende Erinnerung ſließen laſſen zu können

Wunſch iſt kein allzu egoiſtiſcher Sicherlich wird es dem
Greiſe der wie er oft erwähnt in vielem Belang innerlich
jung geblieben iſt der immer wieder mit Begeiſterung ſeiner
Studentenzeit gedenkt Behagen und Befriedigung ver chaffen
in ſeine Jugend und Werdezeit niederzutauchen und viel
leicht tat er es nur bisher deshalb nicht weil er in beſchei
dener Verkennung ſeiner r Beliebtheit kein

wer für eine Schilderung ſeines e vermutete
dieſes lebhaft Wer ſei dem

zu ſetnem Jubeltage verſichert
reſſanten Werk ein vollwichtiges Geleite durch ein Vor
wort gab

ichter als Gruß
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derung Laurs ging die erſte Anregun dazu von Gambetta
c wurde von Bismarck mit intereſſiertem Staunen auf
ans en Nachdem Gambetta ſich dann durch die auf Bismarcks

i erfolgte Abberufung Gontaut Birons von dem Berliver
S hafterpoſten und ſeine Erfetzung durch Waddiugton die
Bot vathie des Reichskanzlers verdient hafte habe am
S Hitober 1877 der vermſttelnde Briefwechſel des Grafen Henckel
172 Donnersmarck zuerſt iſt dem Grafen Herbert und ſchließlich
r dem Fürſten Bismarck ſelbſt benonnen Laur teilt einen

in vom 28 Dezember 1877 datierten Brief des Fürſtenaus Se raſen Henckel mit worin e ate wſtrde mich
an frenen mit Gamderta in perfönfſche Vrrtinhung zu treten
ſedrlnſig aber würde ein ſolches Zuſammentreffen den Kaſſer
Solhe erſchrecken Gonkaut und andere Einflüſſe haben ihm zu
Lbr zugeſetzt mit dem Ergebnis daß er der republikaniſchen

ganda mißtraut Ferner würde Gambetta glaube ichPiepeleine eigenen Intereſſen handeln wenn er ſich übereilt

geg planlos mit mir kompromittiert Mir liegt zu viel daäran
Llne Autorität erhalten zu ſehen als daß ich irgend etwas tun
Sllte was ſie beeinträchtkgen könnte Gambetta meint Laur
de diefen ihm vom Grafen Henckel mitgeteilten Brief ſo ver

Knden daß Bismarck die Zuſammenkunft volkſtändig auch vor
dem Grafen geheimgehalten wiſſen wolle Er brach deshalb die
Unterbandinugen mit Henckel unauffällig ab und entſchloß ſich
am 11 Mal 1878 zu einem Abſtecher nach Deutſchland
gis Begleitung nahm er Madame Leonie Leon ſeine
angjährige vertraute Freundin mit Die Begegnung
heißt es wörtiſch weiter erfolgte in Friedrichsruh
Bei einem Ausfluge beſuchten Gambetta und ſeine
Freundin das Bismarckſche Schioß nach Art engliſcher Touriſten
Gambetta ſandte dem Schloßherrn ſeine Vifitenkarte in ver
ſchloſſenein Knvert Madame Leon begab ſich hinunter in den
Park und die Zuſammenkunft der beiden Staatsmänner fand
anz unter vier Augen ſtatt Sie dauerte nach den weiteren

Mitteilungen des Herrn Francis Laur volle drei Stunden
Gambetta fing zunächſt von ElſaßLothringen an Bismark jedoch
lehnte eine Erörterung dieſer Frage als nutzlos ab Dagegen
erktärte er ſich erzählt Laur grundfätzlich nicht abgeneigt die
HeeresEtats beider Länder auf ihre damalige Höhe als Maximal
beträge vertragsmäßig feſtzulegen Die Marine Etats allerdings
ſollten davon unberührt bleiben Zum Schluß ſeien Allkanz
fragen ausführlich erörtert worden wobei Bismarck eine engliſche
Bundesgenoſſenſchaft ſehr wegwerfend beurteilt und ein
franzöſiſch deutſchrufſiſches Bündnis als höchſt erſtrebenswertes
Ziel bezeichnet habe Das über dieſe merkwürdige Begegnung
weder bei Moritz Buſch noch in Bismarcks Gedanken und
Erinnerungen ein Sterbenswort zu finden iſt erhöht nach An
ficht der Times den Wert der Enthüllungen die jedoch an
ſtarker innerer Unwahrfcheinkichkeit leiden

Engliſch dentſche Sympathiekundgebnng
Aus Queenstown wird gemeldet Der deutſche Vizekonful

Horne gab am Dienstag abend aus Anlaß der Anweſenheit des
deutſchen Schulſchiffes Stein ein Feſtmahl zu dem außer den
deutſchen auch engliſche Marineoffiziere Honoratioren der Stadt
und der Lordmayor von Cork geladen waren Während des
Mahles trank Vizekonſul Horne auf das Wohl Kaiſer Wilhelms
und König Eduards was mit ſtürmiſchem Beifall aufgenommen
wurde der Lordmayor von Cork auf das Wohl des Kommandanten
der Stein Kapitän zur See Meurer Letzterer erwiderte mit
einem Toaſt auf die engliſche Maxine dankte für die gaſtliche
Aufnahme die deutſche Kriegsſchiffe in allen britiſchen Häfen
fänden und gedachte in herzlichen Worten des Beſuchs des
Deutſchen Kaiſers in England

c

Clemencenn in Karlsbad und Marienbad
Der franzöſiſche Botſchafter in Wien Crozier hatte geſtern

in Karlsbad Beſprechungen mit dem franzöſiſchen Miniſter
präſidenten Clemenceau

Clemenceau traf auf eine Einladung des Königs von Engſand
heute mittag mittels Automobils aus Karlsbad in Marienbad
ein Er frühſtückte mit dem König Die politiſchen Beſprechungen
betrafen wie verlautet vornehmlich die marokka niſche An
gelegenheit

Frankreich und Siam
Bei dem geſtrigen Diuer in Paris zu Ehren des Königs von

Siam betonte Präſident Fallisres in einem Trinkſpruch daß
durch den kürzlich abgeſchloſſenen franzöſiſch ſiameſiſchen Vertrag
die traditionelle Freundſchaft zwiſchen beiden Ländern noch enger
verknüpft worden ſei Der König ſprach die feſte Hoffnung aus
daß der Vertrag unerſchütterliche und dauernde Freundſchaft
ſichern werde

Das Zarenpaar
reiſt am Sonntag nach den Finniſchen Schaeren ab Der
Beſuch in Darmſtadt iſt aufgegeben worden

Die ruſſiſchen Wirren
Ein Attentat auf rufſifche Geheimpoliziſten

Auf der Vroniaſtraße in Warſchau wurde ein Revolver
attentat gegen zwei Geheimpoliziſten verübt und ein Polizei
agent ſchwer verletzt Einer der Attentäter wurde von der

Polizei erwiſcht und auf der Stellnachher ſämtliche Straßen der theurer ter
wobei maſſenhafte Verhaftungen vorgenommen wurden

Eine Folge des amerikaniſchen Tel
egraphiſteDer Bundespräſident der eder eenſtrereg

eine Petition an die amerfkaniſche und kanadiſche Regie
wegen Verſtaatlichung der Telegraphen erung

Die Franzoſen in Marokko
Dex Dernld er auf Caſablanca

er Heraldo ind Correſpvondencia i28 Frl r Montag hätten de r I ten
einen neuen ngar unternommen Diedurch amtliche Depeſchen beſtätigt e Mewung werde

General Drnude verlangt Verſtärkungen
Der Fiagaro meldet General Drude habe geſtern in
n Teleßramm an die Regierung Verſtärkungen ver

angt
n S er entfendet Elitetruppen
n Tanger ſind Mann ſcherifiſcher Elitetruppen ein

getroffen die vielleicht zur AufrechterhaltunMazagan weiter geben werden 8 der Hrdimng nach

a e Ein Angriff anf Saffi
us Tanger wird gemeldet daß der deutſche

Oldenburg von Saffi dort angekommen iſt und
linge mitgebracht hat Dieſe berichten daß Saffi am letzten
Donnerstag durch einen Angriff von Ma el Ainin bedroht
wurde der Kaid ſei jedoch hinansgeritten und habe Ma el Ainin
bewogen ſeinen Marſch fortzuſetzen Die Bevölkerung der Stadt
iſt äußerſt beunruhigt viele Europäer bleiben aber da ſie große
Vorräte an Getreide dort haben Mogador iſt ruhig ob
ger der Fortzug weiter dauert in Rabatt herrſcht ebenfalls

uhe

Die franzöſiſche Kolonie verläßt Fes
Nachrichten aus Fes beſagen Der franzöſiſche Konſulats

verweſer der einen Ausbruch von Fanatismus gegen die Fran
zoſen unter den Eingeborenen befürchtet hat den hentigen Tag
für den Abzug der franzöſiſchen Kolonie beſtimmt die fran
zöſiſche Militärmiſſion wird Fes aber nicht verlaſſen Ob der
Kouſulatsverweſer zurückkehren wird iſt unbekannt Dieeuropäiſche Kolonie befiſdet ſich in Sorge Der Machſen wird

wenn erforderlich für die abziehenden Franzoſen und anderen
Europäer eine Schutzwache ſtellen

Der ſpaniſche Miniſter des Auswärtigen erklärte daß Eng
land Frankreich Deutſchland und Spanien ihre
Konſuln in Fes ermächtigt hätten die Hauptſtadt mit ihren
Staats angehörigen zu verlaſſen wenn Gefahr vorliege Es
ſei möglich daß Frankreich und Spanien eine Note
an den Sultan richten würden Augenblicklich bereiteten ſie
nur eine Note wegen der Polizei vor

Der Machſen erfucht um Ausſöhnnng
Der franzöſiſche Geſchäftsträger in Tanger erhielt einen vom

11 Auguſt datierten Brief des marokkaniſchen Miniſters des
Aeußeren Ben Sliman der nochmals das Bedauern des Machſen
über die Metzekeien in Caſablanca zum Ausdruck bringt Ben
Sliman erklärt daß die marokkaniſche Bevölkerung die Ver
anlaſſung für die Anweſenheit der franzöſiſchen Truppen in
Caſablanca noch nicht kenne und ſpricht die Hoffnung aus
daß die freundſchafthichen Beziehungen des Machſen
zu Frankreich keine Trüb ung erfahren werden

Eine franzöſiſch ſpaniſche Note
Die Geſandten von Frankreich und Spanien in Tauger haben

Sid Mohammed eine Note übergeben die auch den Signatar
mächten der Algecirasakte mitgeteilt wird

Entſchädigungsanſprüche an Frankreich
Meldungen aus Caſablanca zufolge erhoben die Angehörigen

der dortigen Fremdenkolonie Beſchwerden und Geldanſprüche
Die Engländer allein forderten drei Millionen Franken beſonders
geſchädigt ſind ferner die Deutſchen und die Oeſterreicher Die
Regierung forderte von General Drude einen ausführlichen
Bericht über die Plünderungen durch franzöſiſche Soldaten ein

Ein Mantlkorb für die deutſchen Preffebertreter
Der Matin meldet aus Tanger daß das geſamte Konſular

korps beſchloſſen hat Maßregeln gegen die Vertreter
der deutſchen Preſſe in Marokko zu ergreifen um ſie an
der Verbreitung falſcher oder tendenziös entſtellter Nachrichten
zu verhindern Dieſer Beſchluß ſoll ſich insbeſondere gegen die
Kölniſche Zeitung richten Falſch und tendenziös

nennt der Matin eben alles was den Franzoſen unbequem iſt
Daß das geſamte Konſularkorps derſelben Meinung wäre dürfte
aber doch eber eine falſche und tendenziöſe Behauptung ſein

Die Franzoſen beſpötteln die Spanier
Kein Bericht aus Caſablanca läuft in Paris ein ohne ſpitze

Bemerkungen gegen Santa Olalla und ſeine Spanier
Diesmal wird ihnen vorgehalten daß ſie auf den Stadtmauern
Zigaretten rauchend den Phaſen des aufregenden Gefechtes am
Sonntag zuſahen und daß Major Santa Olalla erſt nach voll

genoſſen r S tum ihm ſeine Vier Wehen General Drude durchfragte

n Caf Die Wahrheit über Caſablanca
us Caſablanca erhält die WeſerZtg einedort anſäſſtgen Bremers der wir Foiges es entne n r

Ueber die Eröffnung des Bombardements ſind von franſiſcher Seite und durch die franzöſiſche Preſſe derartige u
heiten in die Welt gemeldet daß dagegen ganz energiſch Front
gemacht werden muß Handelt es ſich doch um die Exiſtenz
aller Firmen die mit dem Marokkogeſchäft enger liert ſindNach franzöſiſchen Meldungen erfolgte die Eröffunng der
e ndlellateten durch eine Salve ſeſtens der marokkantiſchen
Regierungstruppen Das iſt nicht wahr Der erſte
Schuß der fiel war wie ein ſcharfer Peitſchenknall ein
Schuß wie ich ihn zu tauſenden von Malen aus den
franzöſiſchen Karabinern zu hören Gelegenheit hatte Die
marokkaniſchen Soldaten hatten den ſtrikten Befebl
keinen Schuß bei einer Ladung abzugeben Aber man wollte
auf franzöſiſcher Seite das Bombardement man wollte die
wehrloſen Araber niedermetzeln Nur dem energiſchſten
Proteſte der Konſulate zufolge war das Bombardement nicht
ſchon ohne weiteres am Tage der Ankunft der Galilée eröffnet
worden Und entſpricht das dem Gefühl einer humanen Nation

die an einer Friedenskonferenz teilnehmen darf die marokkaniſchen
Soldaten welche das franzöſiſche Konſulat ſchon früher und
während der erſten Unruhen beſchützt haben wie Mörder
durch Salven niederzuſchießen Ein jeder der dieſe
Tage mitgemacht hat und das allen Beſchreibungen
ſpottende Vorgehen der Franzoſen gefehen hat kann nur be
dauern eine ziviliſierte Nation ſo handeln zu ſehen Ruhe
Ordnung und Sicherheit hat der Kommandant der gelandeten
Truppen ſchriftlich den Konſulaten offiziell proklamiert und am
uächſten Tage brechen franzöſiſche Soldaten in das
Anweſen eines Deutſchen ein um zu plündern
was zu plündern iſt Und ein um Unterſtützung hiergegen
erſuchter Offizier erklärt er habe anderen Dienſt als
ſich darum zu bekümmern Wir Deutſche vertrauen darauf
was unſer Kaiſer uns geſagt hat Caſablanca ſoll noch
von mir hören und hoffen daß ein deutſches Kaiſerwort
kein leerer Schall iſt wenn es den Deutſchen eine feſte
und gerechte Unterſtützung zuſagt Schon weht die franzöſiſche
Trikolore über dem Gouvernementsgebäude nun heißt es für
Deutſchlands Diplomatie die deutſchen Kaufleute vor den durch
das franzöſiſche Vorgehen entſtandenen Verluſten zu ſchützen
und dem deutſchen Handel die offene Tür in Marokko zu
erhalten wenn auch Frankreich durch falſche Berichte ſein Vor
gehen zu begründen ſucht Selten hat die Welt eine derartige
leichtfertige Aktion geſehen darüber ſind ſich ſämtliche
hier vertretenen Nationen einig auch die Spanier die ſich
doch ſelbſt am Bombardement allerdings erſt ſpäter und zum
Schutze ihrer eigenen vielhundertköpfigen Kolonie gegen die von
den Franzoſen ſo leichtſinnig heraufbeſchworene Gefahr beteiligten

Jn einem Begleitſchreiben an das genannte Blatt ſagt der
Verfaſſer obiger Zeilen u a noch Wir ſehen mit Empörung
in welcher unwahren Art und Weiſe die franzöſiſche Preſſe
arbeitet um ganz Europa hinters Licht zu führen Es
herrſcht hier nicht nur in der deutſchen Kolonie die größte Er
bitterung gegen das franzöſiſche Vorgehen das die iſtenz
ſämtlicher Häufer zerrüttet wenn nicht die berechtigten Forde
rungen die wir haben anerkannt werden So fürchten wir
daß die franzöſiſchen Berichte von der deutſchen Preſſe auf
genommen werden und ſo ein völlig falſches Bild über alle
Vorgänge geben

WetterAusſichten
Auf Grund der Berichte des ReichsWetterDienſtes

Nachdruck verboten

22 Au gauſt Heiter bei Wolkenzug warm
23 Auguſt Bewölkt ſchwül warm Neigung zu Gewitter
24 Auguſt Wolkig trübe Gewitter windig kühler

Meteorologiſche Station zu Halle

20 Auguſt 21 Auguſto e 7 Uhr morgens

h 77ometer us
Rel Feuchtigkeit 83 81nd s W 3Maxlimum der Temperatur am 20 Auguſt 19,5 O

Minimum in der Nacht vom 20 zum 21 Auguſt 8,72 O
Niederſchläge am 21 Auguſt 7 Uhr morgens 0,8 m
Florabad Waſſerwärme der Saale am 21 Auguſt morgens 20 0

2

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für das Feuilleton und für den lokalen Teil Otto Sonne für
Provinzkalnachrichten Albert Herkling für den Handelsteil
Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Ludwig Donges Druck
und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

Kleiderstoſffen o Selden waren
Damen u Künder Konfelgtien

Damenputz Weiss u Modewaren
Gardinen Teppiehen u

Wäsche heinen d Baumwoll waren
hat begonnen und erhält durch weiteren täglicheng Zugang seine vollkommenste Ausstattung

Als grösstes Kaufhaus der Provinz Sachsen entspricht die Auswahl dem grossen Umfange des Etablissements und an
nur bewährte und auf ihre Solidität hin sorgfältig geprüfte Qualitäten zum Verkauf

S Feste anerannt billigste Preise
7

v vr

Mebelstoſſen

m W

Halle a
Marktplatz 2 u 3

a
e



Möbelfabrik und Ragazin Bernh Grunwalch Rathaus
empfiehlt fein großes Lager ſelbſtgefertigter Asveol Spiegel und Folaterwaren zu reellen deunkbar billigſten Preiſen unter langiäbriger Garautie

e Komplette Wohnungs Einrichtungen
als Salons Herren und SchlafzimmwerWohn iſemeinen grohen be en h in einfacher ſowie rei

Möbeltransporte

neinrichtungen in hochmodernen Neubeiten und allen gan
chſter Ausführung aufgeſtellt Di n ſtelle ſch dem geehrten Pubiſkum vöne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit gern anheim

gennet r Bern Grum W aiai äilchlermeiſer Rathansſr 2 neben dem Sparkaſſeneſpanne frei Haus

abagren Holzarten ſt

nehmen unter tachgemäß

Elfenbein Seife
Schutzmarke Elefant

beliebt und unentbehrlich
geworden Ueberall

zu haben

Schluss der Subskription

Ende Auguſt ſchließt die Subſkription auf das Deutſche
Reichs Adrefzbuch von Rudolf Moſſe für 1908 Das
ſelbe erſcheint im Herbſt dieſes Jahres in zwei Ausgaben

1 Die Geſamt Ansgabe 2 Bände ca 6000 Geiten
e enthaltend gegen 2 Millionen Adreſſen Sämtliche Kaufleute Jnduſtrielle

In der jetzigen ruhigenGeschüäfſtsaeit
Anzug a Mark 50
Gute Stoffe TadelloserSüte Gute Arbeit
Max Teuscher

Schmeerstr nur 20
gruppen

vwt elriebe r icwe 300000 Adreſſen

mit TelephonAnſchlüſſen Aerzte Rechtsanwälte c

Schluß der Subſkription 30 Mark Subfſkriptionspreis ab
Berlin 20 Mark franko in Deutſchland 21,50 Mark

2 Die Teil Ansgaben
Jeder

Ladenpreis nach

Acht Sonderbände einzelner Länder

Band ca 1200 Seiten enthaltend gegen
Sägmtliche Kaufleute Jnduſtrielle mit Telephon

Der Hekounomielehrling
und ſeine Ausbildung zum Diri

genten größerer Güter
J Von Ludwig Thiele Anderbeck

3 Aufkage

Anſchlüſſen Aerzte Rechtsanwälfe 2c ferner die Gutsbeſitzer der be

treffenden Landesteile

7,60 Mark Subfkriptionspreis ab Berlin 5 Mark franko in
Ladenpreis nach Schluß der Subſkription

Mit Abbildungen
Preis geheſtet 3 in Leinwand

gebunden 4

ſreu als Desiufektions
und Düngemittel

Von Arthur Hauvpt
Mit 9 Abbildungen

Preis 1

Gbſtbaumlſchule
Anweiſung wie man eine Baum

M ſchule von Obſtbäumen anlegen
und unterhalten ſoll

Von S D L Henne
7 Auflage

Deutſchland 5,50 Mark Proſpekte gratis Subſkriptions Beſtellungen

erbitten wir umgehend an den

Gerlagdes Deutschen Reichs Fdressbuchs G m b H
Berlin SW 19

Mit 100 Abbiſdungen
Preis 3

Weinbüchlein
J Kurze Anleitung zur Kultur der
J Rebe mit Rückſicht auf Klima

Lage und Sorten ſowie zur Be
reltung Berbeſſerung und Beandlung des Weines

Jerner über Obſt Beeren und
Schaumweine

Mit erläuternden Abbildungen
Von Dr Guſtav Klamm

Kart 1

Die Hbſ Hrangerie
oder kurze Anleitung Aepfel
Birnen Pſlaumen Kirſchen Apri
koſen und Pfirſichen in Blumen
ſcherben oder Kübeln zu ziehen

Von Juſtus Reimann
3 Auflage

Mit Abbildungen
Preis 20

Zu bezieben durch alle Buch
bandlungen

No 1650

Herren Garderobewird unter Garantie angef gereinigt
repariert geändert Mauerſtr 16 II

Peissmitz RestaurantJeden Donnerstag
Nachmittag und Abend Konzert

des Halleschen Solo Quintetts
Eintritt frei Hermann Schröter

5 7 AlbreehtFrauenbildungsverein e
Auskunft über Frauenberufe und Trbeitsnachweis für gebildete Frauen

Montag 11 12 Donnerstag 5
Arbeitszeit in der NahstaubeMontag Mittwoch Freitag 12 Uhr Kleider und Mäntel

werden genäht Annahme von Näh und PFlickarbeiten jederzeit

Dr Karl MildebranätOeffentl Laboratorlium für chemische u mlkrosk Vntersnueh
Telephon 3046

S
M alle Mühlweg 29

K vall Verfiter gegen Nigeziefer
S T TVohannes Meyer Goetbeſtr 11

e Vertilanng v Ungeziefer unter Garantie
Zablung nach Erfolg

Bad Kissingen Hotel Enghicher IHof

Ammendorfer Papierfabrik
Auf Grund des in der Berliner Börsen Zeitung und im Berliner Börsen

Courier No 390 veröffentlichten Prospektes sind

o H 1,650,000 auf den Inhaber lautende Aktien

zum Handel und zur Notiz an der Berliner Börse zugelassen worden

Halle a Berlin im August 1907
F Lehmann Reinhold Steckner Delbrück Leo 8 Co

der Ammendorker Papierfabrik

W inmtergartem
Donnerstag den 22 Auganſt abends von 8 Uhr

Gr Vokal u Instrumental Konzert geren
Konzertausgef von der Walhalla Theater Kapelle unter verſ Seltung des

Herrn Muſikdirektor M Stein und dem ſüddeuntſchen
Koschat Lieder Quintett ſern tguertsSoliſtenEntree einſchl Billettſteuer 35 Vorzugskarten gültig

Bei ungünſtiger Witterung im großen Saal
r Gr Extra Konzert v d Walhalla hat Kapelle

aul ZAscheyge

AchtungF elsenburgkeller
und Rirlge ngünſtiger Wierut r gen Konzert

Feuerwerk ausfallen un ndet dasſelbe nun amnächſten Freitag abends 8 Ubr programmäßig ſtatt mehr
Vorverkauf 25 Pf nur im Felſenburgkeller An der Kaſſe 35 Pf

Bad Sachsa Miene gne

W

lutarmenebst dem Kurgarten den Quellen und Bädern rtabelAnt Wunsch volle Penslon Zivlle Prolss o n Zug tkür Hoerz rn und
Prospekte

Optische Waren
preiswert u gut Gr Ulrichſtr 1

Otto Vubekannt

Auswärtige Theater
Donnerstag den 22 Auguſt 1907

Leipzig Neues Th
Liebe Altes Theater Die luſtige
Witwe Neues OperettenThegſer

Central Theater Haben Sie nichts
zu verzollen

eater Kabale und

Direktion Gustav Poller e
Eine Gefallene

Serliner Sittenbild in 8 Aktenin

u ern faſt allen HauptſtädtenDeutſchlands über 800 Mal

mit enormem Erfolge Waufgefübrt
5 n nie T4 5

In ln
Freitag den 23 Auguſt

bayrisoher
Abend

I Leipziger Tonkünstler
Orchester

Gr Briliant Feuerwerk
Bayrische Küche

Oberländler Kapelle
Confetti Werfen

Brannlage a
Klexing s Hotel u Pension
Sommer u Winter geötffnet Zentralhelz

Babelsbergersoher Stenographen Verein
Donnerstag 8 Uhr abends Sitzung

im Gold Schiffchen Gr Ulrichſtr
Kaufmänniſcher Turnverein

zu Halle gegr 1875
Vereinslokal Reſtaur

ars Ia Tour Gr
Ulrichſtr 10

Turnübung
a der Männer und
Jugend Abteil Mittwochs u Sonnabends
Alters Riege Mitt

wochs von Sl/2 bis 10 Uhr abends in
der Schulturnballe Dreyhauptſtr
Turnleiter Kaufmann Reinbold
Wengler Martinſtraße 25 III

v der Damen Abteilung Freitags
von 71/2 bis 91/2 Uhr abends in der

urnhalle der Städtiſchen Höberen
Mädchenſchule Unterberg Turnleb
rerin Fräulein Marg Seiß Kur
fürſtenſtraße 80

Anmeldungen werden auf dem
Turuboden ſowie in den Zigarren
Geſchäften der Herren Max Müller
Leipzigerſtraße 84 und Robert Hoff
richter Gütchenſtraße 15 entgegen
genommenMänner Turn Verein

Gegründet 1886
Turnübungin der Schul

S turnhalle Frieſenſtrabe
an Frevpbergs Garten

S abends von 810 Ubr
A Für alle Altersklaſſen

Dienstags und Frei
tags

z Altersriege DonnerstagsC Damenabteilung Mittwochs ſtädt
Mädchen Mitlelſchule Gr Steinſtr 60

Aumeldungen werden entgegen
genommenvon den Herren Schneider
meiſter Leirich MittelſtraßeTurnlebrer Löffler Franckeſche Stil
tungen Uhrmacher Koch Leipziger
Straße 44 und im Turnſagal

Der Vorſtand
daben Sie a Wolle

und 3 t beiM Schnee Weh Gr Stein 84tr

Neue Sparglühlampe
Bee Dr Lohrengel Vondxran Kirchnerſtr

ſtr 2
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